
JESUS CHRISTUS spricht: 
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern von jedem Wort, das durch den Mund
Gottes geht.“  Matthäus 4,4 und Lukas 4,4 

Die Telefon-Kurzpredigt 
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 03.-09.07.2021                              Nr. 21/27-A

Lieber Hörer,
 
Hast du in den vergangenen Monaten und Jahren die Telefon-Kurzpredigten gehört?

Dann ist dir bewusst geworden, dass immer davon die Rede war, dem Aufruf des Herrn
Jesus Gehör zu schenken:  „Folge mir nach!“ Warum erwähne ich das immer wieder?
Die Gegenwart  und erst  recht  die  Zukunft  wird  uns dahingehend herausfordern,  klare
Entscheidungen zu treffen. 

Wir werden immer mehr zwischen Welt und Himmel, zwischen Zeitlichem und Ewigem zu
entscheiden haben. Wie hilfreich ist hier das Wort unseres Heilands, als er vor Pilatus
stand und sagen konnte: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt!“ 

Und  wir  verstehen  es  auch.  Alle  Reiche  dieser  Erde  kommen  und  gehen.  Auch  das
jetzige, letzte, große Weltreich, das mit Hilfe von Europa geschaffen wird, hat in der Bibel
bereits  sein  Ende.  Im  letzten  Buch  der  Bibel,  in  der  Offenbarung  steht  es  dreimal
geschrieben: „...denn in einer Stunde ist dein Gericht gekommen!“

Darum ist es uns ein heiliges Anliegen, die noch verbleibende Zeit reichlich auszukaufen.
Das  nachfolgende  Beispiel  soll  auch  uns  helfen,  das  himmlische  Erbe  nicht  mit  dem
irdischen zu vertauschen:

Die  zweite  Tochter  des  Prinzen  von  Oldenburg,  Prinzessin  Katharina,  war  von  ihrer
Erzieherin tief in den evangelischen Glauben eingeführt worden. Als sie 16 Jahre alt war,
entwickelte  sich  eine  innige  Liebe  zwischen  ihr  und  dem  russischen  Thronfolger
Nikolaus.

Ihre  ehrgeizige  Mutter  wünschte  sehnlichst,  dass  ihre  Tochter  Kaiserin  würde.  Sie
brachte sie mit 17 Jahren zu dem unentschiedensten unter den evangelischen Pastoren
von Petersburg. Er sollte ihr beibringen, dass alle Konfessionen gleich seien. 

Unter dem Einfluss ihrer Erzieherin aber wurde es dem jungen Mädchen immer mehr
Gewissheit, dass es ein Unrecht sei, um einer irdischen Krone und irdischen Liebe willen,
sein höchstes Gut zu opfern. 

Die  junge  Seele  kämpfte  den  schwersten  Kampf  und  siegte.  Sie  widerstand  allen
Überredungskünsten, ihren Glauben zu wechseln. Das inzwischen 18-jährige Mädchen
blieb fest!

Lieber Hörer! Der Herr Jesus hatte in der Bergrede einen besonderen Satz ausgespro-
chen.  Vergiss ihn nicht!  „Wo euer Schatz ist,  da ist  auch euer Herz!“ Darum mein
herzliches  Anliegen  für  dich:  Wähle  den  Himmel,  die  Erde  vergeht!  Wähle  in  allen
Entscheidungen den, der ewig bleibt. 

Es ist JESUS!

Herzliche Einladung zur TELEFON-KURZPREDIGT: 4 Minuten, Tag und Nacht
 07424 / 50 17 84  vom Ausland aus:  0049.7424.50.17.84
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